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Der Beruf des Landwirts gehört zu den drei für 
die Gesellschaft wichtigsten Berufen. 
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Nahezu alle Befragten halten das Thema „richtige 
Ernährung“ für so wichtig, dass es an den Schulen 

verstärkt unterrichtet werden soll.

Umweltschutz

Richtige Ernährung

Landwirtschaft und Klimawandel

Welternährung

Auswirkungen der Globalisierung auf die 
Landwirtschaft und andere Wirtschaftsbereiche

Qualitätssicherung in der 
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Die Mehrheit der Befragten hat von der deutschen 
Landwirtschaft ein neutrales Bild. Im Vergleich zum 

Jahr 2002 sind die Assoziationen zur deutschen 
Landwirtschaft signifikant positiver.
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Es wurden nur Nennungen

ab 5% berücksichtigt

Die Probleme, mit denen die Landwirte aus Sicht der Bevölkerung 
am meisten zu kämpfen haben, sind wirtschaftlicher Natur. Aber 
auch Hemmnisse, die durch die Politik hervorgerufen werden, 

werden als Problem für die Landwirte angesehen

offene Abfrage
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Das Interesse an Themen der Landwirtschaft ist 
mittelstark ausgeprägt und bleibt im Vergleich zu 

2002 nahezu unverändert.



Das aktuelle Thema „Energiegewinnung aus der 
Landwirtschaft“ weckt bei drei Viertel der Bevölkerung 

besonderes Interesse. Noch stärkeres Interesse besteht an der 
Qualität und Transparenz der Produktion von Lebensmitteln 

sowie an biologischen und ökologischen Themen.
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Tiergerechte Haltung und Qualitätssicherung von 
Lebensmitteln sind aus der Sicht der Bevölkerung 

die wichtigsten Aufgaben der Landwirte.

tiergerechte Haltung
Sicherung einer hohen Qualität von 

Lebensmitteln
Sicherung der Nahrungsmittelversorgung 

auch in Krisenzeiten
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Zwei Drittel der Befragten vertreten die Auffassung, 
auch bei größeren Tierbeständen sei eine tiergerechte 

Haltung möglich.

Tiere können auch in größeren Beständen 
tiergerecht gehalten werden

Die Landwirtschaft sollte stets die modernste 
Technik verwenden

Die Landwirtschaft nimmt Rücksicht auf die Umwelt

Die Landwirtschaft sichert viele Arbeitsplätze auf 
den Bauernhöfen und in den verbundenen 

Wirtschaftsbereichen

Heute werden die Tiere in der Landwirtschaft 
tiergerechter gehalten als früher 42%
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Das Verbraucherverhalten wird nach Ansicht der 
Bevölkerung durch die Medien nach wie vor stark 

beeinflusst.



Die Landwirte erfüllen im Großen und Ganzen die 
an sie gerichteten Ansprüche. Bei den Aspekten 

Umwelt und Tierethik liegen sie deutlich hinter den 
Erwartungen der Befragten zurück. 

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Soll
Ist

umweltfreundliche 
Produktion

artgerechte Tierhaltung

Erstellung guter
landwirtschaftlicher Produkte

qualitätsbewusste
Produktion

Marktorientierung

Nutzung moderner
Technik & Methoden

preiswerte Produktion



Den deutschen Landwirten bescheinigt knapp die Hälfte 
der Bevölkerung in Fragen von Umweltschutz und 

artgerechter Tierhaltung im EU-Vergleich eine 
Vorreiterrolle. 

Umweltverhalten der 
deutschen Landwirte

Artgerechte Tierhaltung durch 
deutsche Landwirte
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offene Abfrage



Positive 
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negative 
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Positive Wertungen im Einzelnen (2007)
Die positiven Assoziationen thematisieren primär die 

ökologische Landwirtschaft

gesunde Ernährung

viel/ harte Arbeit

Natur-, Umwelt- und Kulturpflege

Landwirtschaft wichtig/ wird immer wichtiger
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1%

2%

3%

21%

2%

0% 5% 10% 15% 20% 25%

offene Abfrage



Negative 
Wertungen

Neutrale und 
positive 

Wertungen

Negative Wertungen im Einzelnen (2007)
Die negativen Assoziationen fokussieren 

hauptsächlich die Subventionen

offene Abfrage

1%

1%

1%

2%

2%

3%

3%

4%

4%

4%

4%

8%

0% 5% 10% 15% 20% 25%

Konkurrenzkampf

zu hohe Preise

Skandale allgemein

zu niedrige Preise

Massentierhaltung

Größenstruktur der landwirtschaftlichen Betriebe

EU, EU-Kommission

Überproduktion, Absatzschwierigkeiten

hohe Boden- und Umweltbelastung

Gentechnik

Subventionen, Flächenstillegungsprämien

negatives Image 
der Bauern


	Das Image der deutschen

Landwirtschaft

Juli 2007

